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Liebe Gemeinde, 
 
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit an 
deines Gottes Gaben. Schau an der schönen Gärtenzier und siehe, wie 
sie dir und mir sich ausgeschmücket haben.“ (Paul Gerhard) 
 
Wie oft geht mir dieses schöne Lied durch den Sinn, wenn ich mich an 
der Fülle der Blumen erfreuen, die durch die Sonne und die Wärme 
und in diesem Jahr durch fast regelmäßige Regenfälle so üppig 
wachsen. Es gibt über die Fruchtbarkeit auch Klagen. Denn nicht nur 
die Blumen wachsen, sondern auch das Gras auf den Friedhöfen. Da 
gibt es bereits Beschwerden, dass nicht ordentlich gemäht ist.  
Leider kommt unser Hausmeister gar nicht hinterher.  
 
Die Freude über den Regen bei uns ist anderen ein Leid über 
sintflutartige Regenfälle. Erschreckend das Geschehen im Westen der 
Republik, in der Schweiz, in Österreich. Gestern besuchte ich eine 
Familie, deren Sohn in dem wunderschönen Städtchen Ahrweiler in 
der Eifel wohnt und leibhaftig die Not durch die Fluten erfahren hat. 
Der Wasserstand der Ahr, die bis acht Meter hochgestiegen war, über 
den Hochwasserschutz der 3 Meter hoch vorhanden ist, hinaus.  Wir 
haben mitverfolgen können, welche Kraft die Wassermassen haben, 
welche Zerstörung sie anrichten können und erinnern uns an die 
Katastrophe im Erzgebirge, und an die Überschwemmung an der 
Oder. Und wir erinnern uns auch an die Hilfe und Solidarität, die die 
betroffenen Gebiete bzw. Einwohner erfahren durften. 
 
Die Kirchengemeinden aus den betroffenen Orten schreiben von den 
Zerstörungen und bitten um Hilfe. Wir hatten einen 
Abendgottesdienst, in dem wir für die Nothilfe gesammelt haben. 
Unsere Kita führt eine Hilfsaktion mit den Kindern und Eltern durch. 
Viele spenden über die angezeigten Konten.  
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Und die Hilfe soll noch weitergehen. Wir laden herzlich dazu ein und 
bitten dringlich um Geldspenden. Sie können Sie zu den 
Gottesdiensten mitbringen oder auf das Konto der Kirchengemeinde 
überweisen. Beachten Sie bitte dabei den Verwendungszweck 
„Hochwasserhilfe“ deutlich zu machen. 
 
Freude empfangen wir nicht nur an der Blumenpracht, wie Paul 
Gerhard dichtet, sondern auch wenn wir helfen. 
  
Ihr Pfarrer Johannes Menard 
 

 

 

 

       

 

 

 

 

Gottesdienste und Termine 
 
 

Liebe Gemeinde,  
die Termine geben nur die „geplanten“ Termine wieder. 
Beachten Sie bitte, dass alle Termine vorbehaltlich der Corona-
Hygienevorschriften umgesetzt werden können und natürlich die 
Hygieneregeln bis auf Widerruf gelten: Mundschutz, Abstand, Singen 
in Einschränkung, kein Handschlag, Eintragen in eine Liste. 
 

 
 
Gottesdienst in Altlandsberg, jeweils 10:00 Uhr in der Stadtkirche 
oder auf dem Kirchplatz 
 

Datum Name des Tages Veranstaltung Bemerkung 
1. August 09. S. n. Trinitatis Predigt-GD  

8. August 10. S. n. Trinitatis Posaunen-GD anschl. 
Imbiss 

15. August 10. S. n. Trinitatis Predigt-GD  

22. August 11. S. n. Trinitatis Abend-GD  
29. August 12. S. n. Trinitatis Predigt-GD  
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5. September 13. S. n. Trinitatis GD mit Taufe  

12. September 
14. S. n. Trinitatis 

Familien-GD mit 
Janine Leu 

Hoffnungsbo
x 

19. September 15. S. n. Trinitatis Gemeindeausflug kein GD 

26. September Erntedankfest 
Familien-GD mit 

Kita 
 

    

3. Oktober 18. S. n. Trinitatis Predigt-GD  

10. Oktober 19. S. n. Trinitatis Lektoren-GD  

17. Oktober 20. S. n. Trinitatis Tauf-GD Taufe von 
Ludwig und 

Johanna 

24. Oktober 21. S. n. Trinitatis Predigt-GD  
31. Oktober Reformationstag Fest-GD zum Dank 

der sanierten 
Stadtkirche  

anschl. 
Empfang u. 

Kaffee u. 
Kuchen 

 
 

 

 

Gottesdienst in Buchholz, etwa alle 14 Tage, jeweils 9:00 Uhr in der 
Dorfkirche 
 
 

15. August 11. S. n. Trinitatis Predigt-GD 9:00 Uhr  
29. August 13. S. n. Trinitatis Predigt-GD 9:00 Uhr 

    
12.September 15. S. n. Trinitatis Predigt-GD 9:00 Uhr 

26. September Erntedankfest Predigt-GD 9:00 Uhr 

    

17. Oktober 20. S. n. Trinitatis Predigt-GD 9:00 Uhr 

31. Oktober Reformationstag Fest-GD in 
Altlandsberg 

10:00 Uhr 
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Gottesdienst in Wegendorf, am 3. Sonntag des Monats,  
jeweils 14:00 Uhr in der Dorfkirche 
 

 

08. August Samstag Tauf-GD 14:00 Uhr 
15. August 11. S. n. Trinitatis Predigt-GD 14:00 Uhr 

21. August Samstag Tauf-GD 11:00 Uhr 

  Sommerfest des 
Fördervereins 

 

28. August Samstag Trau- u. Tauf-GD 14:00 Uhr 
    

3. September Freitag Trau-GD 13:00 Uhr 

4. September Samstag kathol. Trau-GD 13:00 Uhr 
  evangel. Trau-GD 14:30 Uhr 

26. September Erntedank Predigt-GD 14:00 Uhr 
    

9. Oktober Samstag Trau-GD 14:00Uhr 

16. Oktober Samstag Trau-GD 14:00 Uhr 
17. Oktober 20. S. n. Trinitatis Predigt-GD 14:00 Uhr 

31. Oktober Reformationstag Fest-GD in 
Altlandsberg 

10:00 Uhr 

 

 

 

 

Wesendahl  
 
Kirchturmfest am 11. Sept. ab 14:30 Uhr Grillwürstchen und Kaffee 
und Kuchen, 15:00 Uhr in der Dorfkirche mit dem Posaunenchor aus 
Blumenberg 

 

 

 

Seeberg  
 
Erntedank mit Kaffee und Kuchen am Freitag, 24. Sept., 14:00 Uhr 
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Gottesdienst mit Hoffnungsbox am 12. September, 10:00 Uhr 
 
Im vergangenen Jahr musste der Kreiskirchentag leider ausfallen. 
Damit das Bewusstsein der kirchlichen Gemeinschaft nicht in 
Vergessenheit gerät, haben wir eine „Hoffnungsbox“ initiiert. 
 

 

Also eine Kiste, die uns in 
dem Gedanken der 
Hoffnung verbindet, die 
wir besonders in der 
Zeit, die uns durch das 
Coronavirus 
eingeschränkt hatte, 
besonders nötig hatten. 

 

 

Die Kiste ist durch den 
Kirchenkreis gewandert und 
viele Gemeinden haben ihren 
Hoffnungsgedanken 
eingelegt. Nun soll sie 
ausgepackt werden. 
 
Wir haben uns die Kiste 
geholt und werden sie im 
Familien-GD am 12. Sept. um 
10:00 Uhr in der Stadtkirche 
auspacken. Eine kleine Band 
wird uns begleiten. 
 
Wir laden herzlich ein.  
Janine Leu und Pfarrer 
Johannes Menard  
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Monatsspruch für August: 
 
„Neige, Herr, dein Ohr und höre! 
  Öffne, Herr, deine Augen und sieh her!“ (2. Könige 19,16) 
 

Erntedank 
 
Wir sind dankbar, dass wir von allzu 
großen Wetterkapriolen verschont 
blieben. Wir freuen uns darüber, dass 
wir gut geerntet haben, satt zu essen 
und genügend Wasser haben. Wir 
feiern Erntedank. Danken Gott für 
alles, was wir zum Leben haben. Und 
wir wollen denjenigen helfen, denen es an notwenigen 
Nahrungsmitteln fehlt: den Obdachlosen, die es auch in unserem, 
Land in hoher Zahl gibt. Jesus fragt da nicht, warum du dir den weg 
auf der Straße gewählt hast. Er sieht die Not und hilft und bittet uns 
um Hilfe in jedem, der uns bittet. In seinem Namen bitte ich Sie um 
Nahrungsmittel für die Obdachlosenküche in Berlin. Sie können sie 
gerne mit zum Erntedank-GD in die Kirche bringen oder am Samstag 
in die offene Kirche  
 

Herzliche Einladung 
zum Erntedank-Familiengottesdienst 

am 26.09.2021 um 10.00 Uhr 
in die Stadtkirche Altlandsberg 

zusammen mit den Kindern der evangelischen Kita 
 
Die Kinder werden wieder zu Beginn des Gottesdienstes mit ihren Gaben 
einziehen. Deshalb bitten wir Sie, mit Ihren Kindern Erntedankkörbchen 
vorzubereiten und sie zum Gottesdienst mitzubringen. Diese Erntegaben und 
Lebensmittel sind für die Obdachlosenküche in Berlin bestimmt. Die Körbchen 
selbst können Sie im Anschluss an den Gottesdienst wieder nach Hause 
mitnehmen. 
Wir freuen uns auf Sie und auf Euch! 
 
Pfarrer Johannes Menard, Birgit Rieckers und Janine Leu 
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Monatsspruch für September: 
 
„Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt; 
ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch und keinem wird 
warm; und wer Geld verdient, der liegt’s in einem löchrigen Beutel.“ 
(Hag 1,6) 
 

 

Wiedereinzug in die sanierte Stadtkirche 
 
Nun nutzen wir die wirklich sanierte Stadtkirche seit Mai 2020 wieder 
für Gottesdienste und Veranstaltungen. Der Gemeindekirchenrat tagt 
dort regelmäßig, da wir hier in einem guten Abstand sitzen können. 
Einige Konzerte konnten hier stattfinden. Aber die Feier des 
Wiedereinzugs nach den umfänglichen Sanierungsarbeiten wollen 
wir nun nachholen. Dazu laden wir herzlich ein. Für den März 2020 
geplant, musste alles absagen werden und die schöne Kirche stand 
wirklich für einen Monat leer.  
 
Nun hoffen wir, da die Inzidenzzahlen wieder steigen, dass wir 
dennoch den Wiedereinzug feiern können und ich bitte Sie alle, sich 
Sonntag, 31. Oktober, 10:00 Uhr, Reformationstag, dafür fest in den 
Kalender einzutragen. Wir haben einen Bläserchor und der 
Superintendent unseres Kirchenkreises, Frank Schürer-Behrmann, 
wird predigen. 
 
Die Firmen und der Kirchenkreis, die Fördermittelgeber und die 
Stadtverordneten und viele andere mehr werden eingeladen und 
natürlich Sie, die Mitglieder der Kirchengemeinde.  
Wir freuen uns auf eine schöne Feier. Nach dem Gottesdienst gibt es 
die verschiedenen Grußworte und Kaffee und Kuchen. 
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Monatsspruch für Oktober: 
 
„Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe 
und zu guten Werken.“ (Hebr. 10,24) 
 

 

 

 

Der GKR informiert 
 

1. in eigener Sache:  
 

Frau Runge-Kuß verlässt altersbedingt die Tätigkeit im Büro der 
Kirchengemeinde. Wir freuen uns, dass sie im GKR ihr Ältestenamt 
wieder aufnimmt. Ihre feierliche Verabschiedung wird am 
Erntedankfest sein. 
 

 

Die Nachfolgerin im 
Gemeindebüro ist Frau 
Bärbel Fricke aus Merow. 
Sie wird zum 01. Sept. 
ihren Dienst aufnehmen 
und wird voraussichtlich 
wieder am 
Dienstagnachmittag für uns 
im Büro der 
Kirchengemeinde sein. 
Ihre feierliche Begrüßung 
wird im GD am 
Erntedankfest sein. 
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2. in gemeinsamer Sache: 
 

Die Synode der Landeskirche hat beschlossen, dass 
Kirchengemeinden, die weniger als 300 Gemeindeglieder haben, sich 
mit anderen Kirchengemeinden bitte zusammenschließen, um 
handlungsfähig zu bleiben. Das gilt für die KG Gielsdorf, mit den 
Orten Hirschfeld und Wilkendorf. Der GKR hat beschlossen, dass die 
KG Altlandsberg und die KG Gielsdorf den Zusammenschluss planen 
und einen gemeinsamen GKR bilden werden. 
 

 

 

Die regelmäßigen Kreise der Kirchengemeinde 
 
 

Frauenkreis 
 
Der Frauenkreis trifft sich unter der Leitung von Pf. J. Menard alle 14 
Tage am Dienstag um 14:30 Uhr im Gemeinderaum.  
Wir laden herzlich zu folgenden Terminen ein:  
am 10. Und 24. August, 
am 14. Und 28. September, 
am 12. Und 26. Oktober. 
 
 
 

Seniorenkreise 
 
Zu den Seniorenkreise n in Buchholz, in Wegendorf und in 
Bruchmühle wird nach Abstimmung mit den Ortsteilen wieder 
eingeladen werden. 
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Helfer/-innen gesucht 
 
Wir wollen die schöne Stadtkirche natürlich auch für touristische 
Besichtigung anbieten und für Menschen offenhalten, die den 
Kirchraum besuchen wollen.  
Dazu möchten wir die Kirche gerne erst mal an den Wochenenden, 
am Samstag und am Sonntag, von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr öffnen. 
Dazu brauchen wir Helferinnen und Helfer, die sich um die 
Kirchenöffnung kümmern, die auf- und abschließen, die ab und zu 
nach dem Rechten schauen, damit in der Kirche nichts Unerlaubtes 
geschieht. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn sich Interessierte bei mir melden, 
durch Mail: pfarrer@evkirche-altlandsberg.de  oder Telefon: 033438 
/ 60210. 
 

 

 

 

Chor 
 
Der Chor darf wieder singen! Über ein Jahr mussten wir nun 
aussetzten und freuen uns, dass wir uns wieder zum gemeinsamen 
Singen treffen können. Die Hygieneverordnung sagt: „In zwei Meter 
Abstand.“ Darum singen wir in der Stadtkirche, da ist gut Platz. Jeden 
Donnerstag, 19:00 Uhr. 
Jeder, der singen kann und mag, ist herzlich willkommen. 
 

 

 

 

Christenlehre 
 

Die Kinder unserer Kirchengemeinde können sich wieder zur 
Christenlehre unter der Leitung von Frau Janine Leu treffen. 
Bitte schauen Sie auf die Kinderseiten, die Frau Leu vorbereitet hat.  
 

 

 

 

 

mailto:pfarrer@evkirche-altlandsberg.de
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Konfirmandenarbeit 
 

 

Unsere drei Konfirmanden,  
Läticia Völker und  
Marius Mietke aus 
Altlandsberg und  
Annabel Ludewig aus 
Wegendorf sind Pfingsten 
eingesegnet worden. 
 
Gottes Segen für euch.  

 
 

 
Die drei Vorkonfirmanden sind nun in der 8. Klasse 
Hauptkonfirmanden und bereiten sich auf die Konfirmation vor.  
Wir treffen uns regelmäßig am Montag um 16:00 Uhr im Pfarrhaus 
und sprechen über den Glauben, über die 10 Gebote und was man 
über Kirche alles wissen sollte und auch über verschiedene 
gesellschaftliche Probleme.  
 
Die Mädchen und Jungen der 7. Klasse sind herzlich zum 
Vorkonfirmandenunterricht eingeladen. Bitte melden Sie ihre Kinder 
im Pfarramt an: 033438 60210. 
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Amtshandlungen 
 
Taufen 
 
Am 07. August 2021 wurde John Fabian Kuss aus Wegendorf in der 

Kirche in Wegendorf getauft. Im September wird er 1 Jahre alt.                                              

Seine Eltern, Stephanie und Fabian Kuss, haben sich als Taufspruch 

ausgesucht: „Der Herr behüte dich vor allem Übel, er behüte deine 

Seele.“, Psalm 121, 7 

Wir freuen uns mit den Eltern über den Zuwachs und wünschen 

Gottes Segen für John Fabian. 

 

Beisetzungen und Beerdigungen  
 
Der allmächtige Gott, Herr über Leben und Tod, hat aus diesem 
Leben abgerufen: 
 
Fräulein Emilie Marie Christa Schöppe aus Wegendorf. Sie verstarb 
im Alter von 103 Jahren am 01. Juni 2021. Die Beisetzung ihrer Urne 
war am 19. Juni 2021 auf dem Friedhof in Wegendorf. 
 
Herrn Harry Helmut Koht aus Altlandsberg. Er verstarb im Alter von 
93 Jahren am 10. Juni 2021. Die Beisetzung seiner Urne war am 25. 
Juni 2021 auf dem Friedhof in Altlandsberg.  
 
Frau Ilse Irene Irma Tschach, geb. Ferdinand aus Berlin. Sie verstarb 
im Alter von 93 Jahren am 18. Juni 2021. Die Beerdigung war am 05. 
Juli 2021 auf dem Friedhof in Altlandsberg. 
 
Herrn Reinhold Schmidtke aus Wegendorf.  
Er verstarb im Alter von 97 Jahren am 22. Juni 2021. Die Beerdigung 
war am 07. Juli auf dem Friedhof in Wegendorf. 
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„Die Seelen der Gerechten stehen in Gottes Hand und keine Qual rührt  
sie an.  Sie ruhen im ewigen Frieden unseres himmlischen Vaters.“ 
 
Allen Angehörigen und allen, die um einen lieben Menschen trauern 
unser herzliches Beileid. Wir dürfen getrost sein, dass wir in Gottes 
Gnade stehen,  
ob wir leben oder nach diesem Leben, er lässt uns nicht los.  
In seiner Liebe bleiben wir bewahrt und geborgen.  

 

 

 

 

Freundeskreis 
 
Der Freundeskreis hat seine Arbeit wieder aufgenommen. 
In diesem Jahr feiert er sein 20-jähriges Bestehen! Wir können auf 
viele Arbeiten und ein hohes Engagement zurückschauen. 
Im Sommer liegt seine Arbeit hauptsächlich im Gestaltet die 
Konzertreihe. Da müssen die Stühle und Bänke aufgestellt werden, 
die Bühne, die Bierzeltgarnituren. Die Bewirtung mit Altlandsberg 
Bier und den Grillwürstchen muss organisiert und durchgeführt 
werden. Die gibt es viel zu tun.  Bei einem Konzert dauert der Einsatz 
von 16 bis 21 Uhr. 
Etwa 6 Helferinnen und Helfer sind notwendig. Es macht Spaß in 
dieser Gemeinschaft zu wirken. Man bekommt so viel Freundlichkeit 
durch die Konzertbesucher.   
Herr Frank Drusche hat wieder die Musiker organisiert und eine sehr 
gute Konzertreihe zusammengestellt.  
 

 

 

Konzerte in der Stadtkirche 
 
Am Samstag, 21. August, 19:00 Uhr. Das Leonhardy-Ensemble Berlin, 
ein Bläser- und Streicher- und Bläserseptet spielt Beethoven, zu 
Ehren seines 250- ½ jährigen Geburtstages. 
Es ist das letzte Konzert der Konzertreihe des Freundeskreises mit 
Bewirtung auf dem Kirchplatz. 
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Am 18. Sept. erwartet uns das letzte Konzert in diesem Sommer, das 
zwar nicht vom Freundeskreis verantwortet wird, dennoch in der 
Stadtkirche sein wird: um 16:00 Uhr spielt für uns ein Streichquartett 
mit Absolventen der Hans-Eisler-Musikhochschule. Diesmal gibt es 
keine Bratwurst, sondern vorher Kaffee und Kuchen.           
Das Konzert ist mit einer Ausstellungseröffnung von Bildern eines 
Hobby-Künstler-Vereins verbunden.  
 

 

 

Pilgern mit Kindern vom 27. bis 29. Juli 2021 

Von Weitem konnte man uns hören: „Laudato si o mi Signore!“ ob 

am Kalksee oder im Wald zwischen Petershagen und Hennickendorf, 

ob auf dem Waldspielplatz zwischen Erkner und Woltersdorf oder am 

Sandstrand, nachdem wir uns im Wasser erfrischt hatten. 

Erkennen konnte man uns an der Jakobsmuschel, die wir an unseren 

Rucksäcken befestigt hatten und an unseren Wanderstöcken. Immer 

waren wir zu einer Rast bereit und holten unsere bunten 

Vesperdosen und Trinkflaschen hervor. 

Wir waren miteinander unterwegs. Siebzehn Mädchen und Jungs 

zwischen 7 und 11 Jahren, fröhlich, ausgelassen, hatten viele schöne 

Impulse, hochtheologische Gespräche, balancierten mutig auf einem 

Baumstamm über dem Wasser, entdeckten ständig erstaunliche 

Dinge, waren einander Engel, bekamen die eine und andere 

Schürfwunde, teilten Obst und Süßigkeiten, genossen leckeres Eis – 

und sind uns einig: nächstes Jahr wieder pilgern. 

Begleitet wurden die Kinder von den Gemeindepädagoginnen 

Barbara van der List-Pestner und Janine Leu (mit Gitarre) sowie 

Nicole Muntus aus der Evang. Kirchengemeinde Rüdersdorf. 

             
 

 

         Janine Leu 
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Gemeindefahrt 2021 

Schifffahrt auf den Berliner Seen 

 

Unser diesjähriger Tagesausflug führt uns aufs Wasser. 

Termin: 19.09.2021 

Abfahrt: vom Marktplatz Altlandsberg, danach „Schwarzer Netto“ 

und bei Bedarf Seeberg 

 

Unser vorgesehenes Programm: 
- Busfahrt von Altlandsberg zum Schiffsanleger Altbuchhort 
- Schifffahrt über Berliner Seen 

Wir fahren über den Werlsee, durch die Löcknitz, den Dämeritzsee  
und durch Neu-Venedig. 

- Halt am Restaurant „Neu Helgoland“ mit Mittagstisch 
(Selbstzahlung) 

- 15:00 Uhr Weiterfahrt mit dem Schiff (Rückfahrt) 
- Kaffeegedeck auf dem Schiff 
- 16:50 Uhr Ankunft am Schiffsanleger „Festwiese Grünheide“ 
- Rückfahrt mit dem Bus nach Altlandsberg 
- Voraussichtliche Ankunft in Altlandsberg gegen 18:00 Uhr 
 
Die Kosten pro Person betragen ohne Mittagessen 30,- €. 

Zu bezahlen ist bei Antritt der Fahrt. 

Die Fahrt steht jedem offen.  

 

Interessenten melden sich bitte bei  

Ernst Kuß,   

Eschenstr. 14, 15345 Altlandsberg,  

Tel.: (033438) 61319 

prunge-kuss@web.de    Petra Runge-Kuß 
 

 

mailto:prunge-kuss@web.de
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Der Posaunenchor des Kirchenkreises – ein neuer 

Förderverein 

"OderBlech" soll unser neuer Förderverein für die 
Posaunenchorarbeit im Kirchenkreis Oderland-Spree werden.  
Sie haben sich sicher selbst schon einmal gefreut über den festlichen  
Klang Ihres Posaunenchores bei einem Adventsgottesdienst, die  
tröstenden Töne im Freien während der Beisetzung eines geliebten  
Menschen oder das Vergnügen selbst Teil einer solchen 
musikalischen Glaubensgemeinschaft zu sein? 
 
Wir, die Bläser*innen und Unterstützer*innen unserer 
Posaunenchöre, wollen auf dieses Hobby mit einhergehendem 
Ausleben unseres Glaubens nicht mehr verzichten. Deshalb liegt es 
uns am Herzen auch für die Zukunft unseren nächsten Generationen 
die Möglichkeit zu geben durch Musik Gott kennenzulernen. 
 
Nachwuchs, professionelle Anleitung und ein solides Instrument sind  
dabei Voraussetzung. Um das auch in Zukunft zu sichern, möchten 
wir "OderBlech" ins Leben rufen und suchen dafür Unterstützung in 
Form von Mitgliedern, Spenden oder auch aktiver Mitarbeit, z.B. im 
Vorstand. In diesem Sinne bitten wir um tatkräftige Unterstützung.  
 
Ihre Ulrike Gäbel 
Kreisposaunenbeauftragte des Kirchenkreises Oderland-Spree  
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Kirchgeld 

 
Herzlichen Dank allen, die getreu das Kirchgeld bezahlt haben. Es ist 
eine wichtige Stütze zur Finanzierung der Arbeiten in Ihrer 
Kirchengemeinde. Im vergangenen Jahr waren 3.500,- € 
hereingekommen. Vielen Dank. 
 
Um das Kirchgeld bitten wir alle erwachsenen Kirchenmitglieder, die 
nicht über die Einkommensteuer oder Steuererklärung erfasst die 
Kirchensteuer bezahlen. Das Kirchgeld berechnet sich wie folgt:  
Vom durchschnittlichen Monatseinkommen (Rente) sind 5% das 
Kirchgeld für ein Jahr.   
Beispiel: Bei einer Rente von 600 €/Monat beträgt das Kirchgeld  
30 €/Jahr. Bei einer Rente von 1.000 €/Monat beträgt es 50 € 
jährlich. 
 
Überweisen Sie das Kirchgeld bitte auf das Konto der Ev. KG 
Altlandsberg.  
Unsere Kontodaten finden Sie unten. Sie können das Kirchgeld auch 
im Pfarrbüro bezahlen. Vielen herzlichen Dank. 

 

Bankverbindung: 

BKD Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE46 3506 0190 1599 7770 12  
BIC: GENODED1DKD 
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Büro der Kirchengemeinde 
Das Büro im Pfarrhaus ist besetzt mit: 
Frau Bärbel Fricke, dienstags von 15 bis 18 Uhr 
und mit Frau Jenny Krumbiegel am Montag von 9-13:00 Uhr 
Tel. 033438 647990. 
E-Mail: ev.kirchengemeinde-altlandsberg@web.de 
 
Pfarrer 
Evangelische Kirchengemeinde Altlandsberg 
Pfarrer Johannes Menard 
Berliner Straße 16, 15345 Altlandsberg  
Termin mit dem Pfarrer bitte nach Vereinbarung, Tel.  033438 60210  
E-Mail: pfarrer@evkirche-altlandsberg.de 
 

mailto:ev.kirchengemeinde-altlandsberg@web.de
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	Monatsspruch für August:
	„Neige, Herr, dein Ohr und höre!
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	„Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt; ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch und keinem wird warm; und wer Geld verdient, der liegt’s in einem löchrigen Beutel.“ (Hag 1,6)
	Wiedereinzug in die sanierte Stadtkirche
	Nun nutzen wir die wirklich sanierte Stadtkirche seit Mai 2020 wieder für Gottesdienste und Veranstaltungen. Der Gemeindekirchenrat tagt dort regelmäßig, da wir hier in einem guten Abstand sitzen können. Einige Konzerte konnten hier stattfinden. Aber ...
	Nun hoffen wir, da die Inzidenzzahlen wieder steigen, dass wir dennoch den Wiedereinzug feiern können und ich bitte Sie alle, sich Sonntag, 31. Oktober, 10:00 Uhr, Reformationstag, dafür fest in den Kalender einzutragen. Wir haben einen Bläserchor und...
	Die Firmen und der Kirchenkreis, die Fördermittelgeber und die Stadtverordneten und viele andere mehr werden eingeladen und natürlich Sie, die Mitglieder der Kirchengemeinde.
	Wir freuen uns auf eine schöne Feier. Nach dem Gottesdienst gibt es die verschiedenen Grußworte und Kaffee und Kuchen.
	Monatsspruch für Oktober:
	„Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe und zu guten Werken.“ (Hebr. 10,24)
	Die regelmäßigen Kreise der Kirchengemeinde
	Frauenkreis
	Chor
	Bitte schauen Sie auf die Kinderseiten, die Frau Leu vorbereitet hat.
	Konfirmandenarbeit

